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Rolf Haftmann: Aufgabensammlung zur Höheren Mathematik mit ausführlichen Lösungen
(Hinweisezu den Quellen für die Aufgaben)

Die Preiselastizität der Nachfrage nach einer Ware betrageεN(p) = −
3p

3p+a
. Ferner sei

bekannt, dass bei einem Preis vonp=10 die Nachfrage 1000 beträgt und die relative Vermin-
derung der Nachfrage halb so groß ist wie die relative Erhöhung des Preises. Ermitteln Sie die
Nachfragefunktion!

Hinweis: Man kann lnN durch Integration von
N′(p)
N(p)

ermitteln.

Lösung:

εN(p)=
N′(p)
N(p)

p=−
3p

3p+a
,

N′(p)
N(p)

=−
3

3p+a
,

∫
N′(p)
N(p)

dp=
∫ dN

dp
N(p)

dp=
∫

dN
N

= lnN+C

=⇒ lnN =−

∫
3dp

3p+a
=−

∫
d(3p+a)

3p+a
=− ln(3p+a)+C, N(p) =

eC

3p+a
=

D
3p+a

Wegen des Anwendungshintergrunds müssen keine Beträge geschrieben werden.C ist eine belie-
bige reelle,D damit eine beliebige positive Konstante.

Zur Bestimmung der Konstantena undD müssen die zusätzlichen Bedingungen berücksichtigt
werden:

εN(10) =−
30

30+a
=−

1
2

⇒ a=30, N(10) =
D
60

= 1000 ⇒ D=60000, N(p) =
20000
p+10
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